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NOTDIEN�TE

�ETTUNGSDIENST

�el. 112 (Krankentransport,
�el. 19222)

APOTHEKEN

dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Sonnen-Apotheke, Breite Straße
56, �el. 4485;
ab 20 Uhr: DocMorris Apotheke,
Nordenham, Marktstraße 8, �el.
04731/924949

AUGENÄ�ZTE

Bereitschaftsdienst von 18 bis
8 Uhr: Dr. Karwetzky, Wilhelms-
haven, Friedrich-Paffrath-Straße
98, �el. 04421/95500

ZAHNÄ�ZTE

Vertretungsdienst: ZA Juranek,
Breite Straße 58, �el. 4041

GIFTINFO�MATIONSZENT�UM

�el. 0551/19240

�ür die
Touristen
gibt es viel
zu wenig An-
gebote. In
der Innen-
stadt haben
mittlerweile
so viele Geschäfte geschlos-
sen. Was soll da Touristen an-
locken? Wenn von den Ge-
schäften mehr angeboten
würde, hätten Touristen mehr
zu sehen und würden auch
mehr kaufen.
�annelore Botta (75)
Brake

�MFRAGE DES TAGES: MACHT DER BRAKEVEREIN GEN�G FÜR DEN TO�RISM�S?

Geschäftsführerin In-
grid Hayen verlässt den
Verein Brake Tourismus
und Marketing. Sie zieht
eine positive Bilanz. Die
Ðhat Passanten um
ein Urteil des Braker
Tourismus-Angebotes
gebeten.

PB�AKE, SEITE 35

Im Som-
mer würde
ich Touristen
die Insel
Harriersand
empfehlen.
Im Winter
fällt mir nur
das Schiffahrtsmuseum als
Ausflugsziel sowie die Auffüh-
rungen der Niederdeutschen
Bühne ein. Die Innenstadt mit
den vielen geschlossenen Ge-
schäften hat dagegen kaum
etwas zu bieten.
�endrikje Groenefeld (52)
Berne

Vom Tou-
rismus-Ver-
ein merkt
man nicht
viel. Das Ma-
ritime der
Stadt soll be-
tont werden,
und dann ist an der Kaje
nichts los. Es wäre schön,
wenn es dort eine Eisdiele gä-
be. Überhaupt müsste es im
Sommer viel mehr gastrono-
mische Angebote im �reien
geben.
Sabine Brockhaus (42)
Brake

Ich denke
schon, dass
der Braker
Tourismus
Verein genug
für den Tou-
rismus
macht. Viel
mehr Möglichkeiten, hier in
Brake irgendetwas zu bewer-
ben, hat er auch nicht. Abge-
sehen vom Schiffahrtmuse-
um gibt es meiner Meinung
nach ja auch nichts zu be-
sichtigen.
Renate Placküter (42)
Brake

VE�ANSTALTUNGEN

16 Uhr, Arbeitslosenzentrum: In-
formationsveranstaltung des
Arbeitslosenzentrums „Anträge
für Bildungspaket“

AUSSTELLUNGEN

11 bis 17 Uhr, Borgstede & Be-
cker-Haus: „Maritime Augenbli-
cke“, Sonderausstellung mit Bil-
dern des Marinemalers Hans Pe-
ter Jürgens

VE�EINE

Brake
19 Uhr, Clubraum: Computerclub
Brake, Clubabend

BE�ATUNGEN

Arbeiterwohlfahrt: Erziehungsbe-
ratungsstelle für Kinder und Eltern
sowie Schwangerschaftskonflikt-
beratung, �el. 93790
Bürgerservice Fundsachenverwal-
tung: von 8 bis 12.30 Uhr und von
13.30 bis 16 Uhr, Rathaus
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: täglich unter �el. 2292
19.30 Uhr, Geburtsvorbereitungs-
Kursus mit Hebamme Petra Naf-
zger: Christophorus-Haus, �el.
82633
19 Uhr, Kreuzbundgruppe Brake:
Gruppenstunde der Selbsthilfe-
gruppe, Pfarrheim der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Mari-

en, tel. Kontakt: 855351
Mieterverein Brake und Umge-
bung:9.30 bis 11.30 Uhr, Büro des
Mietervereins Brake
Schuldnerberatungs-Sprechzei-
ten: 10 bis 12 Uhr, Haus der Cari-
tas, Ulmenstraße
Sozialberatung: 9 bis 12 Uhr,
Arbeitslosenzentrum

SENIO�EN

Hammelwarden
14.30 Uhr, Arbeiterwohlfahrt
Stadtteiltreff: Arbeiterwohlfahrt
Kirchhammelwarden, Kaffeenach-
mittag

SONSTIGES

9 bis 13 Uhr, �athaus: Archiv der
Stadt Brake geöffnet

ABFALLENTSO�GUNG

�ecyclinghof:8 bis 12.30 Uhr und
13 bis 16.30 Uhr

MORGEN

VE�EINE

Kirchhammelwarden
9 Uhr, Werft-Parkplatz: Nordic Wal-
king-�reff des Kneipp-Vereins

BE�ATUNGEN

Arbeiterwohlfahrt: Erziehungsbe-
ratungsstelle für Kinder und El-
tern sowie Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, �el. 04401/93790

Bürgerservice Fundsachenver-
waltung: 8 bis 12.30 Uhr, Rat-
haus

Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: täglich unter �el. 2292
Mieterverein Brake und Umge-
bung: 9.30 bis 11.30 Uhr, Büro
des Mietervereins Brake

14 bis 18 Uhr, Selbsthilfekon-
taktstelle des Paritätischen: im
Kinderhaus „Blauer Elefant“, Bür-
germeister-Müller Straße 13, �el.
4588

�
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�artenarbeit zur Winterzeit
A�SBILD�NG Marc-Christian Lange wird Straßenwärter – Gute Jobchancen

Im August hat der 17-
Jährige mit seiner Lehre
bei der Braker Straßen-
meisterei angefangen.
Zurzeit muss er Bäume
bescheiden.

VON GABRIELE BODE

B�AKE –Marc-Christian Lange
hat zurzeit einen wirklich
kühlen Job an der frischen
Luft. Seit August lernt der 17-
Jährige den Beruf des Straßen-
wärters in der Braker Straßen-
meisterei. Sie ist in drei Bezir-
ke aufgeteilt, die von den Mit-
arbeitern ständig kontrolliert
werden. Neben dem Winter-
dienst gehören noch viele an-
dere Arbeiten zu diesem Be-
ruf.

Durchfahrt ermöglichen

Marc-Christian Lange ist
im Moment mit dem Licht-
raumprofil beschäftigt. Das
bedeutet, dass er den Straßen-
bäumen die Äste so beschnei-
det, dass eine Durchfahrtshö-
he von 4,50 Meter erhalten
bleibt. Auch die zahlreichen
Wassertriebe müssen zurück-
geschnitten werden; Arbeiten,
die Gartenbesitzern jetzt eher
selten in den Sinn kommen.

Als Straßenwärter ist er für
die Instandhaltung der Bun-
des-, Kreis-, und Landstraßen
sowie der Autobahnen zu-
ständig. Neben den gärtneri-
schen Tätigkeiten muss er
Baustellen absichern sowie
Schäden aller Art an und
neben den Straßen beseitigen
können. Wie man Löcher
fachgerecht stopft, lernte er
gleich im ersten Block Berufs-
schulunterricht.

Nach einer Woche Arbeit in
der Straßenmeisterei im Au-
gust ging es für den Braker
drei Wochen in die Berufs-
schule nach Hannover-Mel-
lendorf, die einzige im Um-
kreis. Der Gedanke, so eine
lange Zeit weg von seinen
�reunden in einem Internats-
wohnheim zu sein, begeister-
te ihn zuerst gar nicht. Inzwi-

schen sind er und die 14 Aus-
zubildenden anderer Betriebe
gute Kumpels geworden.

Die folgenden Unterrichts-

blöcke sind nicht mehr so
lang. Außerdem finden sie
nun teilweise viel näher, näm-
lich in Kattenberge-Cuxhaven
statt. Neben vielen praxisbe-

zogenen �ächern wie Holzbau
oder das Maurern ist Mathe-
matik dort sehr wichtig. Im-
mer wieder müssen Material,
�lächen oder Zeitabläufe be-
rechnet werden.

Führerschein für Lkw

Ein guter Hauptschulab-
schluss ist darum Vorausset-
zung für diese Ausbildung.
Erst im zweiten Lehrjahr geht
es an die Beschilderung und
später an die �ührerscheine
für Pkw und Lkw. Als Mit-
arbeiter einer Straßenmeiste-
rei muss der 17-Jährige

schließlich die �ahrzeuge des
Betriebs steuern können.

Bereut hat Marc-Christian
seine Berufswahl bis jetzt
nicht. Das Betriebsklima ist
sehr nett und die Arbeit ab-
wechslungsreich. Die Berufs-
aussichten nach Abschluss
der dreijährigen Ausbildung
sind für ihn sehr gut. Sollte er
nicht übernommen werden,
bieten sich dem Braker, dank
der vielseitigen Ausbildung,
beispielsweise Möglichkeiten
als Landschaftsgärtner oder
bei einem Straßenbauunter-
nehmen.

„Frostiges“ Arbeitsklima: Marc-Christian Lange lernt Straßenwärter in der Braker Straßen-
meisterei. Auch der Winterdienst gehört zu seinen Aufgaben. BILD: GABRIELE BODE
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STARTEN DURCH

Preisskat und
Doppelkopf in
„Rosenburg“
B�AKE/MS – Zum 58. Polizei-
und Jäger-Preisskat mit Dop-
pelkopf lädt der pensionierte
Polizeibeamte Günter Schulz
alle Kartenspieler aus der We-
sermarsch und Umgebung
ein. Der traditionelle Spaß fin-
det �reitag, 21. Januar 2011,
um 18 Uhr im Saal der Gast-
stätte „Zur Rosenburg“ in Bra-
ke an der Golzwarder Straße
64 statt. Gereizt wird – rauch-
frei – um geräucherte Schin-
ken- und Wurstpreise, wobei
jeder Teilnehmer einen Preis
erhält. Gespielt werden beim
Skat zwei Serien zu je 36 Spie-
len. Daneben wird wieder
Preis-Doppelkopf angeboten.
Hier sind zwei Serien mit je 24
Spielen angesagt.

Günter Schulz bittet um
rechtzeitige Anmeldungen, da
die Platzzahl begrenzt sei. 80
Skat- und zwölf Doppelkopf-
spieler können nach dem der-
zeitigen Stand mitmachen.
Verbindliche Zusagen mit
Nennung des Vor- und Zuna-
mens nimmt der Organisator
unter t04401/5447 oder per
E-Mail (guenter.schulz@ewe-
tel.net) entgegen. Anmelde-
schluss ist der 19. Januar.

Einbrecher
in Brake
unterwegs
Die Polizei meldet drei
Einbrüche an den Weih-
nachtsfeiertagen. Zeugen
sollen sich bei der
Dienststelle melden.

B�AKE/S�D – In einer Gaststät-
te in der Kirchenstraße haben
bislang unbekannte Täter an
Heiligabend einen Zigaretten-
automaten aufgebrochen und
das Bargeld entwendet, teilte
die Polizei erst am Montag
mit. Die Täter hätten im Zeit-
raum zwischen 0.30 und 21.15
Uhr ein Toilettenfenster ge-
waltsam aufgedrückt und sei-
en dadurch in das nicht in Be-
trieb befindliche Gebäude
eingestiegen. Die Schadens-
höhe schätzt die Polizei auf
500 Euro.

Bei einem Einbruchsver-
such in der Mitteldeichstraße
wurden zwei bislang unbe-
kannte junge Männer am Ers-
ten Weihnachtstag gegen
20.45 Uhr gestört. Als sie fest-
stellten, dass sie bei ihrem
Versuch, die Terrassentür auf-
zuhebeln beobachtet werden,
flüchteten sie zu �uß über die
Mitteldeichstraße. Die Män-
ner sollen etwa 20 Jahre alt
und mit Lederjacken beklei-
det gewesen sein.

Auch in der Neuwarder
Straße nutzte nach Angaben
der Polizei ein unbekannter
Täter die vorübergehende Ab-
wesenheit der Bewohner, um
in deren Wohnung im Erdge-
schoss eines Mehrfamilien-
hauses einzudringen. Er
schlug die Scheibe der Terras-
sentür ein und durchsuchte
die Räumlichkeiten. Dabei
entstand offensichtlich nur
Sachschaden, teilte die Polizei
mit. Entwendet wurde nach
ersten �eststellungen nichts.
Der Einbruch geschah zwi-
schen dem Ersten Weih-
nachtstag um 11Uhr und dem
Zweiten Weihnachtstag um
13.30 Uhr.

Die Polizei Brake bittet in
allen drei �ällen Zeugen um
sachdienliche Hinweise unter
der Rufnummer 04401/9350.


